
Darin zeigt sich unser evangelisches Profil, dass wir 

christliche Werte so vermitteln, wie Kinder es 

mögen: spielerisch, bildhaft, mit Liedern und 

Geschichten. Darüber hinaus ermöglichen wir den 

Kindern vielfältige kulturelle Erfahrungen und üben 

Toleranz als Grundlage des menschlichen 

Zusammenlebens.

Entdeckerfreude fördern 

Der Wald bietet vielfältige Bewegungsmög-

lichkeiten. Die Kinder werden in ihrer Entwicklung 

gestärkt, die Geschicklichkeit wird gefördert. Die 

Fülle an Naturmaterialien und die abwechslungs-

reiche Umgebung regen zum 

fantasievollen Spiel, zum For-

schen und Experimen-

tieren an. Bewegung 

und frische Luft stärken 

das Immunsystem und 

die Gesundheit.

Sinn - Werte - Religion

Wald-Kindergarten 
Telefon 0163 4020373

Postanschrift:

Mozartstr. 14

70734 Fellbach

Leitung: Marc Visser

E-mail: Wald-Ltg@ev-fellbach.de

Geschäftsstelle
Evangelischer Verein Fellbach e.V.

Mozartstr. 14

70734 Fellbach

Tel. 0711 58 56 76 -0

info@ev-fellbach.de

www.ev-fellbach.de

Spendenkonto
IBAN DE56 6006 0396 1558 0580 01

BIC GENODES1UTV

Volksbank am Württemberg

Wald-

Kindergarten

Freude

Gemeinschaft stärken

ganz kindgerecht



Öffnungszeiten
Mo - Fr   8.00 - 13.00 Uhr

Im Waldkindergarten sind bis zu 20 Kinder im 

Alter von 3 bis 6 Jahren. Sie werden von zwei 

Erzieherinnen und einem Praktikanten betreut.

Unser Tag im Wald

Wir treffen uns ab 8.00 Uhr oberhalb des Walschlössles 

auf dem Kappelberg. Unseren Morgenkreis, das Vesper 

und den Abschlusskreis gestalten wir im Rahmen 

unseres aktuellen Themas, das sich an den Jahreszeiten 

und an kirchlichen Festen orientiert.

Der klar strukturierte, wiederkehrende Tagesablauf 

mit Tänzen, Reimen, Liedern, Geschichten und 

Gebet bietet einen sicheren, verlässlichen 

Rahmen, übt Geduld und Konzentration. 

In der freien Zeit machen wir gemeinsame 

Ausflüge zu den interessanten Plätzen im 

Wald. Wir spielen und entdecken die Na-

tur um uns herum und lernen von ihr.

Im Frühjahr und im Sommer vespern, 

basteln, malen und werken wir im Wald, 

in den Wintermonaten und bei kalter 

Witterung nutzen wir unsere Hütte 

mit Kaminofen. Dort lagern wir auch 

unsere Instrumente und Bücher.

Die unterschiedlichen Gerüche, 

Farben und Klänge der vier Jahres-

zeiten und die unterschiedlichen 

Wetterlagen machen unseren Alltag 

spannend. Das gemeinsame Erleben 

stärkt die Gruppengemeinschaft. 

So entwickeln wir mit allen Sinnen eine 

Beziehung zur Natur und zueinander.
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